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Die Anwendung Dynamics 365 Business Central wurde 
für kleinere und mittelständische Unternehmen entwi-
ckelt und optimiert, die ihren Geschäftsanwendungen 
im Einstiegssegment entwachsen sind.

Erfolgreiche Unternehmen wachsen häufig aus ihrer grund-
legenden Buchhaltungssoftware oder ihren älteren ERP-
Systemen heraus, die nicht in der Lage sind, höhere Lager-
bestände und Transaktionen zu bewältigen, nicht in andere 
Branchensysteme integriert sind und Einschränkungen bei 
der Berichterstellung aufweisen. 

Unternehmen stehen auch vor logistischen Herausforde-
rungen in Bezug auf die Bereitstellung von Diensten, die 
mehr Skalierbarkeit, höhere Mobilität und Verfügbarkeit in 
der Cloud bieten.

Nachfolgend sind die typischen Merkmale einer End-to-
End-Unternehmenslösung in der Cloud aufgeführt:

•	 Cloudbasiert
•	 Allgemeine Datenbank
•	 Unterstützung für mehrere Geschäftsdomänen
•	 Integrierte und modulare Funktionen
•	 Echtzeitverfügbarkeit von Daten
•	 Aufgabengebiete und Autorisierung

Mit Business Central können Sie Ihre Finanzen verwalten, 
Ihre Lieferkette automatisieren und sichern, Ihre Verkaufs-
zahlen steigern, den Kundenservice und die Projektleistung 
verbessern und Ihre Betriebsabläufe optimieren.

Business Central verbindet Personen und Prozesse mit ei-
ner einzigen, einheitlichen und umfassenden Cloudlösung 
und bietet Organisationen eine End-to-End-Ansicht Ihres 
Unternehmens.

Betriebsabläufe in Ihrem 
kleinen oder mittelständi-
schen Unternehmen vernetzen



Wie die folgende Abbildung zeigt, führt Business Central Systeme und Prozesse automatisch zusammen, sodass Benutzer 
Finanzen, Verkauf, Service und Vorgänge verwalten können.

Wie die folgende Abbildung zeigt, führt Business Central 
Systeme und Prozesse automatisch zusammen, so dass Be-
nutzer Finanzen, Verkauf, Service und Vorgänge verwalten 
können.

Business Central bietet Organisationen folgende Möglich-
keiten:

•	 Über die Cloud arbeiten
•	 Zugriff auf die aktuellen und genauesten Daten, um 

bestmögliche Entscheidungen treffen zu können
•	 Sofortige Bereitstellung von Daten an jedem Ort und 

auf jedem Gerät, nachdem sie in das System einge-
geben wurden

•	 Schnelle und einfache Freigabe von Daten für Per-
sonen mit Schlüsselpositionen im gesamten Unter-
nehmen.

•	 Erhöhung der Transparenz in Lieferketten, um eine 
bessere Kontrolle über Einkaufsprozessen zu gewin-
nen

•	 Maximieren von Umsatzchancen und bessere Bedie-
nung von Kunden mit integrierten Empfehlungen, 
Budgets und der Überwachung des Fortschritts von 
Projekten mit Echtzeitdaten zu verfügbaren Ressour-
cen

•	 Beschleunigen des Finanzabschlusses und Erstellen 
präziser Berichte, wobei die Einhaltung der Vorschrif-
ten gleichzeitig sichergestellt wird

•	 Optimieren von Fertigungs- und Lagervorgängen, 
um Produkte pünktlich zu liefern und Kosten zu sen-
ken

•	 Herstellen einer Verbindung zu Anwendungen von 
Drittanbietern über Microsoft AppSource, die sie 
für eine effektive Geschäftsabwicklung benötigen, 
einschließlich Gehaltsabrechnung, Bankwesen, CRM 
und anderer branchenspezifischer Systeme

•	 Schützen der Informationsmasse vor unerlaubtem 
Zugriff durch erweiterte Sicherheitssysteme und 
-einstellungen

•	 Durchführen der Integration mit anderen Microsoft 
Cloud Services wie Microsoft 365

Verfügbare Abonnementarten 
für Business Central erkennen

Übersicht der verfügbaren Abonnementoptionen

Business Central ist für interne und externe Benutzer ver-
fügbar.

Die folgende Abbildung veranschaulicht den Unterschied 
zwischen internen und externen Benutzern.

Lizenzanforderungen für interne Benutzer

Business Central-Funktionen werden durch den Business 
Central Essentials- oder Premium-Benutzer bereitgestellt. 
Die primäre Lizenzierung erfolgt über ein namentliches Be-
nutzerabonnement.

Mit Business Central muss mindestens ein Business Central 
Essentials- oder Business Central Premium-Benutzer lizen-
ziert werden. Zusätzlicher Zugriff auf die Dienstfunktionen 
durch andere Benutzer wird mit Dynamics 365 Business 
Central Team Members lizenziert.



Benannter Benutzer
Lizenzierungen durch Benutzerabonnement oder SLs (Sub-
scription Licensing) werden auf Grundlage eines „benann-
ten Benutzers“ zugewiesen, was bedeutet, dass jeder Be-
nutzer einen separaten Benutzer-SL benötigt. Benutzer-SLs 
können nicht freigegeben werden, aber eine Person mit 
Benutzer-SL kann auf den Dienst über mehrere Geräte zu-
greifen.

Nicht unbefristet
Die Benutzer-SL gewährt Benutzern nicht unbefristete 
Rechte (ohne Buy-out-Rechte) zur Nutzung des Dynamics 
365 Business Central-Dienstes. Sofern Sie Ihre Abonne-
mentzahlungen pünktlich gezahlt haben und die Produkt-
bedingungen und die Bedingungen für den Onlineservice 
einhalten, haben Sie Zugriff auf die aktuelle Version von 
Business Central.

Microsoft Dynamics 365-Abonnementlizenzarten
Microsoft Dynamics 365 vereinfacht die Lizenzierung von 
Geschäftsanwendungen. Die Microsoft Dynamics 365 Be-
nutzerabonnements klassifizieren Benutzer in zwei Arten – 
vollständige Benutzer und zusätzliche Benutzer.

Vollständige Benutzer
Vollständige Benutzer sind diejenigen, deren Arbeit die 
Nutzung der funktionsreichen Geschäftsanwendungen er-
fordert. Beispiele für vollständige Benutzer sind Verkäufer, 
Kundenservicemitarbeiter, Controller und Lieferkettenma-
nager. Diese Benutzer wurden in der Vergangenheit auch 
als Pro-Benutzer oder Power-Benutzer bezeichnet. Diese 
vollständigen Benutzer verfügen über eine Dynamics 365 
Business Central Abonnementlizenz.

Zusätzliche Benutzer
Zusätzliche Benutzer stellen oft einen erheblichen Prozent-
satz der Benutzer in einem Unternehmen dar. Sie arbeiten 
möglicherweise mit Daten oder Berichten aus Branchen-
systemen oder erledigen einfache Aufgaben wie Zeit- oder 
Ausgabenerfassung und Aktualisierung von Personalunter-
lagen. Alternativ können zusätzliche Benutzer das System 
auch intensiver nutzen, ohne die Funktionen eines vollstän-
digen Benutzers zu benötigen. Diese zusätzlichen Benutzer 
sind lizenziert mit Dynamics 365 Business Central Team 
Members.

Dynamics 365 Business Central Team Members erfordert, 
dass mindestens ein anderer Benutzer mit Dynamics 365 
Business Central Essentials oder Dynamics 365 Business 
Central Premium lizenziert ist.

Dynamics 365 Business Central Essentials
Funktionen, die mit Essentials geliefert werden, umfassen 
Folgendes:

•	 Finanzmanagement
•	 Kundenbeziehungsmanagement
•	 Projektmanagement
•	 Supply Chain Management
•	 Personalwesenmanagement
•	 Lagerortverwaltung

Dynamics 365 Business Central Premium
Funktionen, die mit Premium geliefert werden, umfassen 
Folgendes:

•	 Alles in Essentials
•	 Serviceverwaltung
•	 Fertigung

Team Members
Dynamics 365 Business Central Team Members-Nutzungs-
rechte sind Folgende:

•	 Alles innerhalb von Dynamics 365 Business Central 
lesen

•	 Vorhandene Daten und Einträge in Dynamics 365 
Business Central aktualisieren – Vorhandene Daten 
sind definiert als Datensätze, wie etwa Debitor-, 
Kreditor- oder Artikeldatensätze, die bereits erstellt 
wurden Einträge bezeichnen diejenigen Einträge, bei 
denen es aus buchhalterischer Sicht erlaubt ist, be-
stimmte Informationen zu aktualisieren (z. B. ein Fäl-
ligkeitsdatum auf Debitorenposten)

•	 Aufgaben in allen Workflows, die einem Benutzer zu-
gewiesen sind, genehmigen oder ablehnen

•	 Angebot erstellen, bearbeiten oder löschen
•	 Persönliche Daten erstellen, bearbeiten oder löschen
•	 Arbeitszeittabelle für Stellen eingeben
•	 Power Apps für Dynamics 365 verwenden



•	 Ein Team Members-Anwendungsmodul kann nicht 
mit mehr als 15 benutzerdefinierten Entitäten abge-
glichen werden, die für die Dynamics 365-Teamlizenz 
verfügbar sind

Aktuelle Informationen zu den Nutzungsrechten von Busi-
ness Central finden Sie unter:
Übersicht über Business Central.

Lizenzanforderungen für externe Benutzer
Externe Benutzer sind Endkunden und Drittanbieter-Benut-
zer der Organisation oder ihrer Tochterunternehmen und 
erfordern keine SLs, um auf Dynamics 365 zuzugreifen. Der 
Zugriff für externe Benutzer ist in den SLs für interne Benut-
zer der Organisation enthalten.

Externe Benutzer können keine Clients verwenden, die von 
der Microsoft Dynamics 365 Business Central API (Appli-
cation Programming Interface, Anwendungsprogrammier-
schnittstelle) bereitgestellt werden, wie beispielsweise den 
Webclient, die iPad- oder iPhone-App oder die Android-
Anwendung.

Zu den externen Benutzern gehören auch externe Kredito-
ren, die keine mitarbeiterähnliche Beziehung zu der Orga-
nisation oder ihren verbundenen Unternehmen haben (z. B. 
IT-Helpdesk-Supportanbieter, die mehrere Kundenorgani-
sationen bedienen). Der externe Benutzerzugriff erstreckt 
sich jedoch nicht auf den Debitor oder die Auftragnehmer, 
Kreditoren oder Agents der verbundenen Unternehmen 
des Debitors, die Geschäftsprozesse im Namen des Debi-
tors bereitstellen oder Microsoft Dynamics 365 verwenden, 
um Teile ihres Geschäfts zu verwalten.

In diesem Sinne darf ein Kunde Microsoft Dynamics 365 
nicht verwenden, um seinen Kunden Outsourcing-Dienst-
leistungen für Geschäftsprozesse anzubieten.

Funktionen für Marketing und 
Vertrieb

Die Marketing  und Verkauf-Funktionen von Business Cen-
tral helfen Ihnen bei der Verwaltung und Unterstützung 
Ihrer Verkaufsaktivitäten. Mit diesen Funktionen haben Sie 
Zugriff auf vollständige und genaue Informationen, sodass 
Sie den Fokus Ihrer Interaktionen auf bevorzugte Debitoren  
und Kontaktsegmente legen können.

Bei guten Verkaufs  und Marketingpraktiken geht es darum, 
wie man die besten Entscheidungen zum richtigen Zeit-
punkt trifft. Business Central bietet einen präzisen und stets 
aktualisierten Überblick über Ihre Kontaktinformationen, 
damit Sie Ihre potenziellen Debitoren effizienter bedienen 
und die Debitorenzufriedenheit erhöhen können.

Kontakte
Kontakte sind die Masterdaten im relationalen Manage-
ment. Sie repräsentieren Personen oder Unternehmen und 
ermöglichen es Ihnen, Informationen zu speichern und zu

verwalten, die Sie typischerweise für mit Marketing ver-
knüpfte Aktivitäten benötigen. Mit Business Central können 
Sie Verkaufsmöglichkeiten und Angebote für Kontakte er-
fassen, Kontakte mit Debitoren und Kreditoren synchroni-
sieren und Kontaktduplikate verwalten.

Segmentierung
Segmente sind Gruppen von Kontakten, die nach bestimm-
ten Kriterien ausgewählt werden. Business Central ermög-
licht es Ihnen, Kontaktinformationen für die Segmentierung 
zu verwenden. Sie können Segmentierungskriterien spei-
chern und wiederverwenden, um Kontakte zu gruppieren.

Verkaufschancenmanagement
Mit dem relationalen Management in Business Central 
können Sie Verkaufschancen nachverfolgen, Ihre Verkaufs-
prozesse in verschiedene Phasen unterteilen und diese In-
formationen zur Verwaltung Ihrer Verkaufschancen verwen-
den.

Verkaufsangebote können mit Verkaufsmöglichkeiten ver-
knüpft werden. Verkaufschancenmanagement macht es 
möglich, Ihren Debitorenkontaktverlauf und Ihre Verkaufs-
pipeline zu verwalten.

https://dynamics.microsoft.com/de-de/business-central/overview/


Sie können den Verkaufsprozess auch beginnen, indem Sie 
zuerst ein Verkaufsangebot erstellen, das Sie in eine Ver-
kaufsrechnung oder in einen Auftrag umwandeln können, 
wenn Sie sich auf den Verkauf einigen. Nachdem der De-
bitor die Vereinbarung bestätigt hat, können Sie eine Auf-
tragsbestätigung senden, um Ihre Verpflichtung festzuhal-
ten, die Produkte wie vereinbart zu liefern.

Sonderpreise und Rabatte
Sie können bei Ihren Debitoren und Debitorengruppen mit 
Sonderpreisen und Rabatten werben. Sonderpreise und 
Zeilenrabatte können von Bedingungen wie einer Mindest-
bestellmenge oder dem Auftragsdatum abhängen. Das 
Programm wendet automatisch den besten Preis und den 
höchsten Rabatt für den Debitor an. Sie haben im Verkaufs-
beleg jedoch direkten Zugriff auf alle möglichen Preise und 
Rabatte. Neben dem Zeilenrabatt können Sie auch einen 
Rechnungsrabatt einrichten. In einem Rechnungsrabatt ver-
knüpfen Sie den Rabattprozentsatz mit dem Betrag im Be-
leg.

Kampagnen
Eine Kampagne ist jede Art von Aktivität, die Kontakte be-
inhaltet. Dies kann alles sein, vom Versand von Katalogen 
und Sonderangeboten bis hin zur Organisation einer be-
sonderen Veranstaltung. Sie können Kampagnen basierend 
auf von Ihnen definierten Segmenten Ihrer Kontakte orga-
nisieren und dann Kontaktantworten auf Kampagnen als 
Interaktionen erfassen.

Interaktionen
Das relationale Management unterstützt nicht nur die Ver-
waltung von Kontakten, sondern hilft Ihnen auch, die Inter-
aktionen mit Ihren Kontakten zu verfolgen. Sie können In-
teraktionen wie Telefonanrufe, Einladungen und E-Mails als 
Interaktion nachverfolgen, zusätzlich zur Nachverfolgung 
von Belegen wie Verkaufsangeboten, Aufträgen, Mahnun-
gen, Rechnungen und vielen anderen Belegen, die inner-
halb der Unternehmenslösung genutzt werden.

Dynamics 365 Sales-Integration
Sie können mit Dynamics 365 Sales in wenigen einfachen 
Schritten integrieren, um Ihre Daten zu synchronisieren, 
einschließlich Verkaufsaufträge, Artikelverfügbarkeit, Maß-
einheiten und Währungen.

Funktionen 
Supply Chain Management
Mit Business Central können Sie Ihre Lieferkette optimieren.
Sie können eine breite Palette von Verkaufs- und Einkaufs-
belegen verwenden, um den Verkaufs- oder Einkaufspro-
zess einzurichten, der Ihren Anforderungen am besten 
entspricht. Sie können Verkaufs-/Einkaufsbestellungen, 
Rahmen-/Einkaufsbestellungen sowie Verkaufs-/Einkaufs-
bestellvorgänge in Business Central verwalten. Sie können 
auch lediglich eine Rechnung ohne einen Bestellprozess er-
stellen.

Aufträge
In der Regel würden Sie Aufträge verwenden, wenn Ihr 
Verkaufsvorgang erfordert, Teile einer Auftragsmenge zu 
liefern, da beispielsweise die gesamte Menge nicht sofort 
verfügbar ist. Sie können Aufträgen auch dann verwenden, 
wenn Sie verkaufte Artikel direkt vom Kreditor an den De-
bitor als Direktlieferung liefern. Bei Aufträgen können Sie 
auch die Lieferterminzusage-Funktion verwenden, um Ihren 
Debitoren bestimmte Lieferdaten mitzuteilen.

Bestellungen
Normalerweise würden Sie Einkaufsbestellungen verwen-
den, wenn Ihr Einkaufsprozess es erfordert, dass Sie Teil-
lieferungen zu einer Auftragsmenge erfassen, z. B. weil die 
Gesamtmenge beim Kreditor nicht verfügbar war. Sie kön-
nen Einkaufsbestellungen auch dann verwenden, wenn Sie 
verkaufte Artikel direkt vom Kreditor an den Debitor als Di-
rektlieferung liefern.

Business Central kann Ihren Einkaufprozess durch auto-
matische Workflows einschließlich der OCR-Funktionen 
steuern und überwachen. Sie können aus Lagerbestands-
benachrichtigungen oder -planungen Wiederbeschaf-
fungsaufträge erstellen und Preise und Rabatte auf Grund-
lage bestimmter Bedingungen anwenden, die Sie mit Ihrem 
Kreditor vereinbaren, wie z. B. der Mindestmenge oder dem 
Bestelldatum. Um die Kontrolle über Einkaufspreise und 
Ausgaben zu behalten, können Sie sogar erweiterte Work-
flow- und Genehmigungsstrukturen implementieren.



Bestand, Nicht Bestand und Services
Produkte können Lagerartikel, Nichtbestandsartikel und 
Services sein. Lagerartikel sind Einheiten des physischen 
Bestands, während Nichtbestandsartikel physische Einhei-
ten sind, die nicht im Bestand nachverfolgt werden. Artikel, 
die sich auf einen Service beziehen, werden als Arbeitszeit-
einheiten verwendet.

Kategorien und Attribute
Um einen besseren Überblick über Artikel zu erhalten und 
Artikel leichter zu finden, können Sie Artikel kategorisieren 
und ihnen Attribute geben, um sie zu finden und zu sortie-
ren.

Artikelverfügbarkeit
Die Erhöhung und Verringerung des Lagerbestands wird 
aufgezeichnet, wenn Sie Einkaufs- bzw. Verkaufsbelege bu-
chen. Sie können die Menge eines Artikels im Bestand auch 
durch Direktbuchungen von Artikelposten erhöhen oder 
reduzieren, beispielsweise nach einer physischen Zählung 
oder, wenn Sie Einkäufe nicht erfassen. Übertragungen zwi-
schen Lagerorten ändern die Lagermengen in den verschie-
denen Lagern Ihres Unternehmens.

Wenn Sie Artikel verkaufen, benötigen Sie eine detaillierte 
Ansicht der Verfügbarkeit eines Artikels unter Berücksichti-
gung von Lagerort und Datum. Business Central informiert 
Sie über unzureichenden Lagerbestand bei der Auftrags-
verarbeitung, damit entsprechende Schritte unternommen 

werden können, wie z. B. das Erstellen eines Wiederbeschaf-
fungsauftrags oder das Anbieten von Ersatzartikeln.

Katalogartikel
In Business Central können Sie Artikel einrichten und ver-
wenden, die Sie für Ihre Kunden nicht im Lager führen. Sie 
können die Artikel erfassen, die Sie nicht im System verwal-
ten möchten, bis Sie sie als Katalogartikel verkaufen.

Wenn Sie anfangen möchten, solche Artikel in Ihrem Sys-
tem zu verwalten, stehen Ihnen zwei Möglichkeiten zur Ver-
fügung, diese in normale Artikelkarten umzuändern:

•	 Erstellen Sie aus einer Katalogartikelkarte eine neue 
Artikelkarte auf Grundlage einer Vorlage.

•	 Wählen Sie aus einer Verkaufszeile vom Typ „Artikel“ 
mit leerem Feld Nr. einen Katalogartikel aus. Darauf-
hin wird automatisch eine Artikelkarte für den Kata-
logartikel erstellt.

Wenn Sie nur einige Felder eingeben, enthält ein Katalogar-
tikel alle Informationen, die Sie Ihrem Debitor senden müs-
sen, wie eine Liste mit Preisen von Artikeln, die Sie nicht auf 
Lager führen. Ein Katalogartikel weist in der Regel die Arti-
kelnummer des Kreditors auf, der ihn bereitstellt. Nachdem 
Sie einen Katalogartikel in ein Verkaufsbeleg eingegeben 
haben, erstellt das Programm automatisch einen neuen Ar-
tikel anhand der Artikelvorlage auf der Katalogartikelkarte. 
Die Artikelvorlage enthält alle Pflichtfelder, die Sie benöti-
gen, um einen regulären Artikel einzurichten.



Katalogartikel sind nicht mit Nichtbestandsartikeln zu 
verwechseln, die reguläre Artikel sind, die als Typ „Nicht 
Bestand“ definiert werden, um sie beispielsweise aus 
Berechnungen der Verfügbarkeit und Nachkalkulation aus-
zuschließen, da sie ausschließlich intern verwendet werden 
und geringe Kosten haben.

Ersatzartikel
Business Central ermöglicht es Ihnen, Ersatzartikel anzubie-
ten, wenn die angeforderten Artikel nicht verfügbar sind. 
Durch das Einrichten von Ersatzartikeln können Sie ähnliche 
Artikel miteinander verknüpfen. Wenn das Programm Sie 
darüber benachrichtigt, dass ein Artikel, den ein Debitor an-
gefordert hat, nicht vorrätig ist, können Sie die Ersatzartikel 
anzeigen und einen vorrätigen Ersatzartikel auswählen.

Lagerorte
Sie können den Lagerbestand an mehreren Lagerorten ver-
walten, die eine Produktionsanlage, ein Verteilungszent-
rum, ein Lager, ein Showroom, eine Verkaufsstelle oder ein 
Dienstwagen sein können.

Artikelumlagerung
Sie können Lagerbestand nachverfolgen, der von einem La-
gerort zu einem anderen befördert wird, und den Wert des 
Bestands in Transit an mehreren Lagerorten berechnen.

Umsatz  und Lagerbestandsplanung
Die Umsatz- und Lagerbestandsplanung erzeugt anhand 
von maschinellem Lernen eine Vorhersageanalyse des zu-
künftigen Umsatzes und Lagerbestands. Durch Festlegen 
des Periodentyps und des Ursprungs können Sie bestim-
men, welche historischen Daten das Programm verwendet. 
Wenn der Lagerbestand unter Null fällt, können Sie eine 
Wiederbeschaffungsrechnung aus dem Planungsdiagramm 
erstellen.

Lagerung
Mit Business Central können Sie Waren im Lager empfan-
gen und versenden. Darüber hinaus können Sie Ihre inter-
nen Lageraktivitäten organisieren, beispielsweise wenn Sie 
Artikel einlagern müssen oder Artikel innerhalb eines Lagers 
oder zwischen verschiedenen Lagern umlagern müssen. Sie 
können Artikel für die Montage, Produktion oder Lieferung 
entnehmen. Sie können Artikel auf Lagerfachebene verwal-
ten, Artikel in einem Lagerfach einlagern oder aus einem 
Lagerfach entnehmen und Artikel zwischen Lagerfächern 
verschieben, indem Sie einen Bericht verwenden, der die 
Platzverwendung und Entnahmevorgänge optimiert. Die 
Montage von Artikeln für den Verkauf oder den Lagerbe-
stand gehört ebenfalls zu den Lageraktivitäten.



Belege an Debitoren senden

Um Dokumente an Debitoren zu senden, können Sie Doku-
mentsendeprofile einrichten.

Dokumentsendeprofile
Sie können jeden Debitor mit einer bevorzugten Metho-
de zum Senden von Verkaufsdokumenten einrichten. Diese 
bevorzugten Methoden werden als Dokumentsendeprofile 
bezeichnet. Dokumentsendeprofile enthalten Optionen, mit 
denen Sie konfigurieren können, ob Dokumente gedruckt 
oder per E-Mail gesendet werden und ob ein Dokument 
als PDF-Datei oder als elektronisches Dokument angehängt 
werden soll.

Sie können Dokumentsendeprofile einrichten und dann 
Debitoren zuweisen.

Wenn Sie ein Dokumentsendeprofil zugewiesen haben, das 
zum Senden der Dokumente als E-Mail-Anhang konfigu-
riert ist, verwendet Business Central diese Konfiguration 
automatisch, sobald Sie die Aktion zum Senden von Doku-
menten verwenden.

Dokumente senden
Jede Dokumentlistenseite enthält oben auf der Seite die Ak-
tion Drucken/Senden. Im folgenden Szenario wird die Seite 
Gebuchte Verkaufsrechnungen als Beispiel herangezogen.

Wählen Sie die Option Senden, die Sie zur Seite Dokument 
senden an führt. Diese Seite wird vom konfigurierten Sen-
deprofil für den Debitor automatisch ausgefüllt. Die Seite 
Dokument senden an meldet, dass das Dokument als E-
Mail-Anhang an den Debitor gesendet wird.

Sobald Sie OK wählen, erstellt das System automatisch eine 
E-Mail mit Anhang.

Ausgangspunkt dieses Beispiels waren gebuchte Verkaufs-
rechnungen, Sie können aber alle Dokumente auf diese 
Weise senden. Die Funktion Dokumentsendeprofil sorgt 
dafür, dass Sie nicht jedes Mal beim Verwenden der Ak-
tion Senden die Seite Dokument senden an konfigurieren 
müssen.

Belege an Debitoren senden

Mit der Projekte-Funktion können Sie die Nutzung von 
Projekten überwachen und Daten für die Fakturierung des 
Debitors bereitstellen. Sie können sowohl Festpreisprojekte 
als auch Aufwandsprojekte verwalten. Der Bereich Projekte 
unterstützt Projektverwaltungsaufgaben wie das Konfigu-
rieren von Projekten und das Planen von Ressourcen und 
stellt Informationen bereit, die zum Verwalten von Budgets 
und zum Überwachen des Fortschritts benötigt werden.

Ressourcen
Eine Ressource kann als Person oder als Maschine definiert 
sein. Mit der Funktion Ressourcen können Sie Ressourcen 
registrieren und verkaufen, zusammengehörige Ressourcen 
in einer Ressourcengruppe zusammenfassen oder individu-
elle Ressourcen verfolgen. Die Ressourcenverwaltung wird 
häufig in Kombination mit der Funktion Projekte verwen-
det.



Ressourcenkapazität und -verfügbarkeit
Sie können die Kapazität für jede Ressource festlegen und 
die Auslastung von Ressourcen überwachen, um sich einen 
vollständigen Überblick über Kapazität und Verfügbarkeit 
der Ressourcen zu verschaffen.

Projekte
Mit der Funktion Projekte können Sie Langzeitprojekte ver-
walten, bei denen Arbeitsstunden, Maschinenstunden, La-
gerartikel und andere Verwendungsarten eingesetzt wer-
den und verfolgt werden sollen. Mit der Funktion Projekte 
erhalten Sie eine gute Übersicht nicht nur zu einzelnen 
Projekten, sondern auch zur Zuordnung von Mitarbeitern, 
Maschinen und anderen Ressourcen, die in allen Projekten 
zum Einsatz kommen.

Sie können einen Vorgang für ein Projekt einrichten, das Sie 
für Ihren Debitor durchführen. Auf der Projektkarte können 
Sie alle Daten erfassen, die aus administrativer und finan-
zieller Sicht zum Verwalten des Projekts benötigt werden.

Indem Sie Aufgaben für das Projekt eingeben, können Sie 
alles angeben, was durchgeführt werden muss, um das Pro-
jekt abzuschließen. Für jede Aufgabe können Sie die Kapa-
zität und den Verkauf von Ressourcen und Artikeln planen. 
Basierend auf Artikelkosten und -preis sowie Ressourcen-
kosten und -preis entstehen aus Aufgabe und Planzeilen 
Projektbudgets und Sie können die Rentabilität eines Pro-
jekts überwachen.

Nachdem Sie die Arbeit an einem Projekt begonnen ha-
ben, können Sie den Verbrauch für ein Projekt buchen, bei-
spielsweise beim Kauf von Artikeln. Sie können Verbrauch 
buchen, indem Sie die Projektnummer und die Projektauf-
gabennummer der Bestellposition, der Einkaufsbestellung 
oder einer Einkaufsrechnung zuweisen.

Mit Projektbuchungsblättern können Sie Bestandsartikel 
für ein Projekt verwenden oder Ressourceneinsatz buchen. 
Aufträge können Sie Debitoren in regelmäßigen Interval-
len in Rechnung stellen und zudem das Projektbudget mit 
den Projektstatistiken überwachen. Sie können die Funktion 
Projekte auch für viele Arten von Dienstleistungen und Be-
ratungsaufgaben verwenden.

Arbeitszeitnachweise
Arbeitszeitnachweise stellen eine einfache und flexible Lö-
sung für die Zeiterfassung mit Genehmigung durch einen 
Vorgesetzten dar und sind mit den Funktionen Service, 
Projekte und Grundlegende Ressourcen integriert.

Mit Arbeitszeitnachweisen können Ressourcen die Stunden 
erfassen, die sie für Projekte aufwenden. Nachdem konfi-
guriert wurde, welche Ressourcen Arbeitszeitnachweise er-
fassen sollen, kann der Arbeitszeitnachweis-Administrator 
wöchentliche Arbeitszeitnachweise basierend auf den Pro-
jektplanzeilen vorbereiten. Die Ressource muss nur bestä-
tigen, ob die aufgewendete Zeit dem Budget für eine be-
stimmte Projektaufgabe entspricht. Nachdem die Stunden 
der Ressource eingereicht und genehmigt wurden, kann 
der Arbeitszeitnachweis-Administrator oder der Projektma-
nager die Stunden für das Projekt buchen.

Durch Zuweisen einer der verfügbaren Projektkalkulations-
methoden (z. B. Vollendungsgrad in Prozent) können Sie 
das Programm veranlassen, deklarierte Kosten und Erlöse 
in der GuV zu buchen, Arbeit in Ausführung dagegen in der 
Bilanz. Auf der Projektkarte können Sie Arbeit in Ausfüh-
rung sowie deklarierte Kosten und Erlöse verfolgen.



Serviceverwaltung

Die ununterbrochene Bereitstellung von Services für Kun-
den ist ein wichtiger Bestandteil jedes Geschäfts und zudem 
wesentliche Quelle für Kundenzufriedenheit und -bindung 
sowie Erlöse. Business Central stellt einen Satz Tools bereit, 
die Verwaltung und Verfolgung von Services erleichtern. 
Diese Tools wurden entwickelt, um den Betrieb von Werk-
statt und Field-Service-Operationen zu unterstützen.

Diese Funktion kann in Geschäftsszenarien wie komplexen 
Kundenservicedistributionssystemen verwendet werden, 
aber auch in industriellen Serviceumgebungen mit Stücklis-
ten sowie für die Bereitstellung vieler Servicetechniker, für 
die zugleich die Ersatzteile verwaltet werden müssen.

Mit Premium-Lizenz erhalten Sie Zugriff auf die Funktionen 
zur Serviceverwaltung. Die Dienstverwaltung konzentriert 
sich auf Reparaturen, einschließlich Verwaltung des Rund-
um-Services, Integration der Lieferkette für Services und 
Produkte und Servicemanagement.

Mit der Serviceverwaltung können Sie die folgenden Auf-
gaben ausführen:

•	 Serviceanfragen beantworten
•	 Reparaturzuweisungen planen und terminieren
•	 Status von Reparaturzuweisungen verfolgen
•	 Reparaturkosten verfolgen und fakturieren
•	 Garantieabwicklung
•	 Serviceverträge festlegen und verwenden
•	 Lagerbestände von Ersatzteilen optimieren
•	 Ersatzteilkosten optimieren

Weitere Informationen finden Sie unter Serviceverwaltung.

Serviceartikel
Die grundlegende Komponente des Serviceverwaltungs-
moduls ist die Serviceartikelverwaltung. Serviceartikel be-
zeichnen die Anlage oder den Artikel, die bzw. der gewartet 
oder repariert werden muss. Mit der Serviceartikelverwal-
tung können Sie alle Serviceartikel aufzeichnen und verfol-
gen, einschließlich Vertragsinformationen, Komponenten-
verwaltung, Stücklistenreferenz und Garantieinformationen.

Serviceaufträge
Serviceaufträge weisen Ausrüstung Service zu. Mit Service-
aufträgen können Sie Kundendienstprobleme und Repara-
turanforderungen erfassen. Serviceanforderungen können 
vom Debitor initiiert oder automatisch nach Maßgabe der

Bestimmungen des Servicevertrags erstellt werden. Daten 
können von Callcentermitarbeitern oder von Ihrer Werk-
statt in Serviceaufträge eingegeben werden.

Planung und Versand
Dienstleistungen, die in Serviceaufträgen erfasst werden, 
müssen geplant werden. Sie können Personal zuweisen 
und entsenden, damit es an Aufträgen arbeitet, und die 
Bereitstellung für Regionen, Qualifikationen und Prioritä-
ten optimieren. Darüber hinaus können Sie Serviceaufträ-
ge verwenden, um die Daten von Servicemitarbeitern und 
Außendienstmitarbeitern zu verwalten und nach Verfügbar-
keit, Qualifikationen und Lagerartikeln zu filtern.

Garantie
Sie können Garantiedaten zu Serviceartikeln und Ersatztei-
len verwalten sowie Daten zu Serviceleveln, Reaktionszeiten 
und Rabattebenen aufzeichnen.

Servicevertragsverwaltung
Servicebedingungen und Serviceoperationen müssen ver-
traglich erforderlich sein. Im Vertragsverwaltungsmodul 
können Sie eine Vereinbarung mit dem Kunden einrichten, 
die den bereitzustellenden Servicelevel abdeckt, sowie In-
formationen zum Vertragsverlauf, zur Vertragsverlängerung 
und zu Vertragsvorlagen pflegen. Sie können auch Ver-
tragsangebote generieren.

Mit der Servicevertragsverwaltung können Sie Details zu 
Serviceleveln, Reaktionszeiten und Rabattebenen aufzeich-
nen. Zudem können Sie Details zum Serviceverlauf jedes 
Vertrags aufzeichnen, einschließlich verwendeter Service-
artikel und aufgewendeter Arbeitsstunden.

https://docs.microsoft.com/de-de/dynamics365/business-central/service-service


Servicepreisverwaltung
Mit der Servicepreisverwaltung können Sie Servicepreise 
einrichten, verwalten und überwachen. Sie können außer-
dem Kostenkalkulationsstrukturen definieren, die alle für 
die Bereitstellung von Services relevanten Parameter ent-
halten.

Business Central
-Fertigungsfunktionen
Mit der Premium-Lizenz erhalten Sie und Ihre Organisation 
Zugriff auf die Fertigungsfunktionen. Bevor Sie Artikel pro-
duzieren können, müssen Sie verschiedene Parameter wie 
Arbeitsplatzgruppen, Weiterleitungen und Produktions-
stücklisten einrichten. 

Produktionsaufträge
Nachdem der Bedarf geplant wurde und die Materialien 
nach Maßgabe der Produktionsstücklisten bereitgestellt 
wurden, können die eigentliche Produktionsarbeitsgänge 
beginnen und in der Reihenfolge ausgeführt werden, die 
im Fertigungsauftrag definiert ist.

Fertigungsaufträge werden verwendet, um die Umwand-
lung eingekaufter Materialien in gefertigte Artikel zu ver-
walten. Fertigungsaufträge dirigieren Arbeit über ver-
schiedene Arbeitsplatzgruppen oder Arbeitsplätze zum 
Fertigungsbereich.

Fertigungsaufträge sind die zentralen Komponenten der 
Fertigungsfunktionen des Programms und enthalten die 
folgenden Informationen:

•	 Produkte, die für die Fertigung geplant sind
•	 Materialien, die für die geplanten Fertigungsaufträge 

benötigt werden
•	 Produkte, die gerade gefertigt wurden
•	 Materialien, die bereits ausgewählt wurden
•	 Produkte, die in der Vergangenheit gefertigt wurden
•	 Materialien, die in vorherigen Fertigungsarbeitsgän-

gen verwendet wurden

Fertigungsaufträge sind Ausgangspunkte für:

•	 Planung zukünftiger Fertigung
•	 Steuerung der aktuellen Fertigung
•	 Verfolgung der abgeschlossenen Fertigung

Fertigungsaufträge können auftragsweise entweder ma-
nuell auf der Seite Fertigungsauftrag erstellt oder über die 
Seite Verkaufsauftragsplanung oder Auftragsplanung ge-
neriert werden.

Ein wichtiger Bestandteil des Implementierens der Ferti-
gung besteht im Buchen des Warenabgangs, um den Fort-
schritt zu melden und den Lagerbestand mit den fertig 
gestellten Artikeln zu aktualisieren. Die Buchung des Wa-
renabgangs kann manuell durch Ausfüllen und Buchen von 
Buch.-Blattzeilen nach Fertigungsarbeitsgängen ausgeführt 
werden. Alternativ können Sie die Warenabgangsbuchung 
automatisch mittels Rückwärtsbuchung durchführen. In 
diesem Fall wird der Materialverbrauch automatisch mit 
dem Abgang gebucht, wenn der Fertigungsauftragsstatus 
als abgeschlossen gemeldet wird.

Sie können auch die Seite Produktions Buch-Blatt verwen-
den, um den Verbrauch und den Abgang für eine Produk-
tionsauftragsposition zu buchen.

Versionsverwaltung
Mit der Versionsverwaltung können Sie unterschiedliche 
Versionen der Fertigungsstückliste und -weiterleitungen er-
stellen und verwalten.

Agile Manufacturing
Mit Agile Manufacturing können Sie Stoßzeiten planen, 
Ausnahmen festlegen und Änderungen der Prozesse in 
letzter Minute mit mehreren Planungsoptionen vornehmen.

Grundlegenede Beschaffungsplanung
Mit der grundlegenden Beschaffungsplanung können Sie 
die Materialanforderungen basierend auf dem Bedarf pla-
nen – mit Unterstützung der Masterproduktionsplanung 
und der Materialbedarfsplanung.



Bedarfsplanung
Mit der Bedarfsplanung können Sie die Fertigungs- und 
Einkaufsbestellungen erstellen und planen und dabei die 
Bedarfsplanung zusammen mit dem verfügbaren Bestand 
und den Parametern der Bedarfsplanung berücksichtigen.

Business Central
Funktionen für das
Personalwesen
In Business Central können Sie detaillierte Aufzeichnun-
gen Ihrer Mitarbeiter führen. Sie können Mitarbeiterinfor-
mationen wie Arbeitsverträge, vertrauliche Informationen, 
Qualifikationen und Mitarbeiterkontakte registrieren und 
pflegen. Sie können auch Abwesenheiten von Mitarbeitern 
registrieren, um registrierte Abwesenheiten nach Bedarf zu 
analysieren.

Um damit zu beginnen, die Funktion Personalwesen in Busi-
ness Central zu verwenden, müssen Sie Mitarbeiter und an-
dere grundlegende Informationen einrichten. Anschließend 
können Sie einem Mitarbeiter verschiedene Codes zuord-
nen, um Informationen für bestimmte Mitarbeiter zu filtern.

Mitarbeiter registrieren
Um die Funktion Personalwesen zu verwenden, müssen Sie 
zuerst jeden Mitarbeiter registrieren, indem Sie eine Karte 
mit allen wichtigen und zugehörigen Informationen erstel-
len.

Auf der Mitarbeiterkarte können Sie Informationen wie Ge-
werkschaftsmitgliedschaft, Verwandte und Verträge für den 
Mitarbeiter einrichten. Sie können alternative Adressen ver-
wenden, um den Standort Ihrer Mitarbeiter zu verfolgen – 
beispielsweise, wenn diese im Ausland stationiert sind, eine 
lange Geschäftsreise unternehmen oder in einer Sommer-
residenz wohnen.

Sie können Mitarbeitern ihre Spesen während der Ge-
schäftstätigkeit erstatten. Zu diesem Zweck müssen Sie die 
Felder im Inforegister Zahlungen auf der Seite Mitarbei-
terkarte ausfüllen.

Fehlzeiten der Mitarbeiter verwalten
Um die Abwesenheit eines Mitarbeiters zu verwalten, zeich-
net Rodney die Abwesenheit auf der Seite Abwesenheits-
registrierung auf. Sie kann dann auf verschiedene Arten 
zur Analyse und Berichterstellung angezeigt werden.

Sie können die Abwesenheit von Mitarbeitern auf zwei ver-
schiedenen Seiten anzeigen:

•	 Die Seite Abwesenheitsregistrierung, auf der Sie alle 
Abwesenheiten von Mitarbeitern mit einer Zeile für 
jede Abwesenheit registrieren.

•	 Die Seite Mitarbeiter Abwesenheiten, auf der die 
Abwesenheiten für nur einen Mitarbeiter angezeigt 
werden. Dies sind dieselben Informationen, die Sie 
auf der Seite Abwesenheitsregistrierung eingegeben 
haben und die vom jeweiligen Mitarbeiter gefiltert 
wurden.

„Microsoft 365“-
Erfahrung für Business Central
Business Central ist vollständig mit Microsoft 365 integriert, 
Sie können also via App-Startfeld frei zwischen Microsoft 
365-Apps und Business Central navigieren. In Business Cen-
tral können Sie Daten mit Microsoft Excel öffnen, Berichte 
mit Microsoft Word drucken und Business Central-Daten 
beispielsweise in Microsoft Outlook nutzen.

Microsoft 365-Authentifizierung
In Business Central Online werden Benutzer über das Mic-
rosoft 365 Admin Center hinzugefügt. Nachdem Benutzer 
in Microsoft 365 erstellt wurden, können sie über das Fens-
ter Benutzer in Business Central importiert werden.

Business Central als Unternehmenspostfach in Outlook 
verwenden
Mit Business Central können Sie Geschäftsinteraktionen 
mit Interessenten, Debitoren und Kreditoren direkt in Out-
look verwalten. Mit dem Business Central-Outlook-Add-In 
können Sie Finanzdaten anzeigen, die sich auf Debitoren 
und Kreditoren beziehen. Außerdem können Sie Belege er-
stellen und senden, also beispielsweise Angebote, Aufträge 
und Rechnungen.



Die ersten Schritte mit dem Business Central-Add-In für 
Outlook sind einfach. In dem unterstützten Setup Ihr Un-
ternehmenspostfach in Outlook einrichten können Sie 
die Verbindung für sich selbst oder für Ihre Organisation 
einrichten. Geben Sie Ihren Microsoft 365-Benutzernamen 
und das zugehörige Kennwort an, um die Umgebung zu 
erkunden.

Wenn Sie Outlook öffnen, erhalten Sie eine E-Mail-Nach-
richt vom Dynamics 365 Business Central-Administrator. 
Die neuen Add-Ins werden dem Outlook-Menüband hinzu-
gefügt und in der Outlook Web App werden die Business 
Central-Add-Ins sofort neben dem Text der E-Mail-Nach-
richt angezeigt.

Business Central erkennt den E-Mail-Absender umgehend 
als Kontakt, Debitor oder Kreditor und kann Artikel erken-
nen, die im Text der E-Mail-Nachricht des Absenders er-
wähnt werden. Ohne Outlook zu verlassen, haben Sie fol-
gende Möglichkeiten:

•	 Kontakt-, Debitoren- oder Kreditoreninformationen 
direkt in Outlook prüfen

•	 Daten in bestimmten Belegen aufschlüsseln, um wei-
tere Details hervorzuheben

•	 Absender als neuen Kontakt, Debitor oder Kreditor 
erstellen

•	 Verkaufschance erstellen
•	 Angebot erstellen und als PDF-Dokument an den 

Absender schicken
•	 Angebot in Auftrag konvertieren
•	 Rechnungen aus Besprechungsterminen erstellen
•	 Schnelle Dokumentsuche ausführen

Vereinheitlichter Header, freigegeben für Microsoft 365
Dynamics 365-Apps richten ihre jeweiligen Header an ei-
nem vereinheitlichten Header aus, der für Microsoft 365 
freigegeben wird. Dies verschafft Benutzern, die mit Micro-
soft-Apps arbeiten, eine einheitlichere Benutzererfahrung. 
In Business Central stellt der aktualisierte Header vergleich-
bare Funktionen und Navigationselemente bereit, darunter 
Links zu Hilfe und Support, einen Link für die Personalisie-
rung von Business Central und Optionen zum Anpassen 
Ihrer Einstellungen.

Microsoft 365-Administratoren können das Standarddesign 
des Headers ändern, indem sie ein Unternehmenslogo und 
eine Hintergrundfarbe angeben, die Ihrer Unternehmens-
marke entsprechen. Das benutzdefinierte Thema wird im 
Header von Business Central sowie in anderen einschlägi-
gen Apps wie SharePoint angezeigt.
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